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Ehrungsabend bei der Volksbank Franken: Der TSV Buchen, die Handballer des TV Hardheim und die Eintracht Walldürn wurden für ihr soziales Engagement ausgezeichnet

Drei neue „Sterne des Sports“ gekürt
BUCHEN. Mit dem bundesweiten
Auszeichnungswettbewerb „ Sterne
des Sports“ belohnen die Volks- und
Raiffeisenbanken jedes Jahr die ge-
sellschaftlichen Spitzenleistungen
von Sportvereinen, die sich in be-
sonderem Maße für sportübergrei-
fende Ziele engagieren.

Auf regionaler Ebene würdigt die-
ses Engagement die Volksbank Fran-
ken und zeichnet seit 2008 die Sport-
vereine aus, die sich außerhalb ihres

sportlichen Betätigungsfeldes in be-
sonderer Weise einbringen.

Am Montagabend stand die Aus-
zeichnung für die „Sterne des Sports
in Bronze“ an, zu der Bankdirektor
Klaus Holderbach die Vertreter der
Vereine, Vorstände und Geschäfts-
führung des Sportkreises Buchen so-
wie die Mitglieder der Jury willkom-
men hieß. Holderbach zeigte sich er-
freut über die innovativen und krea-
tiven Ideen der insgesamt sechs teil-
nehmenden Vereine.

Die Förderung bürgerschaftli-
chen Engagements und die ehren-
amtlich getragene Arbeit der Sport-
vereine sei nicht zuletzt eine Fort-
führung und Belebung des genos-
senschaftlichen Förderungsauftra-
ges, der lautet: „Wir geben Hilfe zur
Selbsthilfe“.

„Seit Jahren engagiert sich die
Volksbank für die rund 80 Sportver-
eine im Geschäftsgebiet, die oft un-
bemerkt von der Bevölkerung wert-
volle Beiträge für das soziale Mitei-
nander und Lösungen gesellschaftli-
cher Konflikte leisten“, so der Bank-
direktor. Er dankte der fachkundi-
gen Jury, bestehend aus dem Vorsit-
zenden des Sportkreises Buchen, Pe-
ter Nirmeier, Mudaus Bürgermeister

Dr. Norbert Rippberger, dem ehe-
maligen Geschäftsführer des Badi-
schen Sportbunds, Rudi Arnold, so-
wie Alexander Ott (RNZ), für die Be-
wertung der eingereichten Projekte.

Bürgermeister Roland Burger
schloss sich in seinem Grußwort den
Glückwünschen an und verdeutlich-
te das große ehrenamtliche, soziale
und gesellschaftliche Engagement
der Sportvereine, die „leider meis-
tens im Schatten der weltweiten
sportlichen Großereignisse stehen“.

Diese gesellschaftlichen Spitzen-
leistungen zu würdigen und das viel-
fältige ehrenamtliche Wirken der
Sportvereine hervorzuheben, dafür
stehe die Auszeichnung „Sterne des
Sports“, so der Bürgermeister.

„Neben den sportlichen Ereignis-
sen soll das eigentlich noch wichti-
gere soziale Engagement im Sport in
den Blick genommen, anerkannt,
gewürdigt und so auch von der Öf-

fentlichkeit wahrgenommen wer-
den“. Bürgermeister Burger unter-
strich die Bereitschaft vieler Vereins-
mitglieder für das Ehrenamt, die im
ländlichen Raum bedingt durch die
intakten gesellschaftlichen Struktu-
ren wesentlich breiter angelegt seien
als in der Anonymität der Großstadt.

Mehr als Spaß und Bewegung
In den Sportvereinen gehe die Be-
deutung des Sports weit über den
Spaß und die Bewegung hinaus und
eröffne vielen Menschen ein breites
Angebot, da in allen Vereinen der
Sport auch als soziale Gemeinschaft
gelebt werde, so der Bürgermeister
in seinem Grußwort.

Sportkreisvorsitzender Peter Nir-
meier bedankte sich bei allen teil-
nehmenden Vereinen für ihre vor-
bildliche Arbeit und gab den Anwe-
senden weitere Erläuterungen zu
den eingereichten Arbeiten.

„Der Wettbewerb bietet die rich-
tige Plattform, die Arbeit der Sport-
vereine zu verdeutlichen und ent-
sprechend zu belohnen, denn deren
Leistungen und soziales Engage-
ment gehen leider allzu oft unter“, so
der Sportkreisvorsitzende.

Vor der anschließenden Preisver-
gabe stellte Nirmeier alle eingereich-
ten Arbeiten vor und zeigte sich er-
freut über den Ideenreichtum.

Die Aktionswoche „Gesundheits-
tage 2010 – Fit for Life“ des TSV Bu-
chen fand in diesem Jahr die größte
Zustimmung der Jurymitglieder, die
deren einwöchigen Aktivitäten, ver-
bunden mit dem 1. Buchener Stadt-
lauf sowie zahlreichen Veranstaltun-
gen zum Thema Gesundheit und
Prävention als Sieger auszeichneten,
verbunden mit einer Anerkennung
von 1500 Euro und dem „Stern des
Sports in Bronze“. Gleichzeitig be-
deutet diese Auszeichnung auch die

Qualifikation zur Teilnahme beim
Landeswettbewerb für die nächste
Auszeichnungsebene in Silber.

Den zweiten Platz teilten sich die
Handballabteilung des TV Hard-
heim e mit ihrer Aktion „Aktiv in der
Gesellschaft, unsere Jugendlichen
übernehmen Verantwortung“, und
die Eintracht Walldürn, die sich mit
ihrer Aktion für Kinder und Jugend-
liche unter dem Motto „Natürlich
Eintracht“, dem Umweltschutz wid-
mete. Auch sie erhielten die Urkun-
de mit der Auszeichnung „Sterne des
Sports in Bronze“, verbunden mit ei-
nem Geldpreis in Höhe von jeweils
600 Euro.

Mit einem Anerkennungspreis in
Höhe von 150 Euro wurden schließ-
lich auch die Aktionen der drei wei-
teren teilnehmenden Sportvereine
vom TV Walldürn, Tennisclub Alt-
heim sowie Schachclub BG Buchen
honoriert. kn

„Es ist wichtig, auch das
soziale Engagement im Sport

zu würdigen.“
BÜRGERMEISTER ROLAND BURGER

Die Volksbank Franken in Buchen zeichnete am Montag den TSV Buchen, die Handballer des TV Hardheim sowie die Eintracht Walldürn als „Sterne des Sports“ aus. Das Bild zeigt
die Vertreter der Volksbank, der ausgezeichneten Vereine sowie der Jury. BILD: NARLOCH

DLRG-Ortsgruppe Buchen: 50-jähriges Bestehen gefeiert

Verein mit vielen Helfern
BUCHEN. Viele Mitglieder folgten der
Einladung der DLRG-Ortsgruppe
Buchen zur 50 Jahr-Feier im Hotel
„Prinz Carl“. Vorsitzende Ilona Judex
begrüßte alle Mitglieder und Gäste.
Sie dankte besonders den anwesen-
den früheren Vorstandsmitgliedern,
die über viele Jahre hinweg ihre Frei-
zeit geopfert und sich im Ehrenamt
verdient gemacht hätten.

Die DLRG Buchen sei immer ein
starker Verein mit vielen ehrenamt-
lichen Helfern gewesen, jedoch
scheine das Ehrenamt im Allgemei-
nen in den letzten Jahren – auch in
anderen Vereinen – an Bedeutung
verloren zu haben.

Im weiteren Verlauf wurden zwei
neue Abzeichen vorgestellt. Zum ei-

nen „Bobby“ für alle kleinen
Schwimmer, die die ersten Meter
ohne Schwimmhilfe bewältigen, so-
wie das „Seeräuberabzeichen“, das
zwischen dem „Seepferdchen“ und
dem „Jugendschwimmabzeichen
Bronze“ erworben werden kann.

Bei dieser Gelegenheit wurden
auch gleich die kommenden Termi-
ne für die Nikolausfeier, das nächste
Zeltlager und für das Hollerseefest
bekannt gegeben. Zum Abschluss
bedankte sich die Vorsitzende Ilona
Judex bei allen Aktiven, die die Trai-
ningsabende organisieren sowie bei
den fleißigen Helfern im Hinter-
grund. Nach einem Abendessen ließ
man den Abend gemütlich ausklin-
gen.

Langjährige Fastnachter wurden in
Götzingen geehrt. BILDER: JAUFMANN

und Engagement bequaken
„Froschlaich-Eierkekse“ sowie
„Frosch-Secco“ zu sich nehmen. Mit
Spannung erwartet wurde dann der
Narrenregent der kommenden Sai-
son vorgestellt: Seine Tollität Prinz
Freddy I. von Herzker-schehausen,
Durchlaugt vom Beckle, Lord Gaudi
am Berg, Don Caruso von Bora Bora
(Freddy Leist).

Weiterer Programmpunkt war die
Ehrung verdienter Herzkerschehau-
sener Fastnachter. So bekam Natalie
Hanifel, die seit fünf Jahren in der
Prinzengarde tanzt, den Garde-Po-
kal in Bronze. Karin Ihl ist seit elf Jah-
ren aktiv im Narren-Komitee und
durfte dafür den FG-Ehrenorden in
Bronze in Empfang nehmen. Den
FG-Ehrenorden in Gold gab es für
Ralf Dörr, der seit 20 Jahren aktiv im
Komitee und im Vorstand mitwirkt.
Großer Narrendank galt allen geehr-
ten, denen auch reichlich Beifall ent-
boten wurde. jm

GÖTZINGEN. Schwungvoll verlief der
Start der „Getzemer Narre“ in die
neue Kampagne. Dazu hatten sich
zahlreiche Narrenfreunde im TSV-
Sportheim eingefunden, wo sie Prä-
sident Valentin Holderbach begrüß-
te. Für den musikalischen Rahmen
sorgte Bernhard Hemberger (Nei-
delsbach).

Nach Einstimmung mit dem
„Getzemer-Narre-Marsch“ stellte
Holderbach den Narren auch gleich
das Jahresmotto vor. Dieses lautet
für die Kampagne 2011 „Quakt 1
Frosch im Schotterwerk, fährt kein
Jeep mehr über’n Berg!“ und bezieht
sich auf die European-Offroad-
Challenge, die in Götzingen geplant
war, aufgrund mysteriöser Frosch-
und Uhubestände in Götzingen heiß
diskutiert und schließlich abgesagt
wurde. Vorgestellt wurden bei dieser
Gelegenheit auch die Motive und
Entwürfe für Jahresorden und den
Narren-Pin 2011.

„Die Biotopps“ traten auf
Das eigens für den Eröffnungsabend
ins Leben gerufene Frösche-Quin-
tett „Die Biotopps“ erheiterte mit
seinem Song-Gequake. Närrische
Willkommensgrüße entbot an-
schließend auch FG-Vorsitzender
Eberhard Müller, der Präsident Hol-
derbach in die Pflicht nahm und ver-
eidigte. Auch Komiteemitglieder,
Gardistinnen und Vorstand mussten
sich der Zeremonie unterziehen.
Alle mussten Einsatzbereitschaft

FG „Getzemer Narre“: Schwungvolle Fastnachtseröffnung gefeiert

Start in die neue Kampagne

Die „Getzemer Narren“ stießen auf die neue Kampagne mit einem „Frosch-Secco“ an.

Freiwillige Feuerwehr: Acht neue Atemschutzgeräteträger wurden ausgebildet / Hohe körperliche Anforderungen gemeistert

Wichtige Voraussetzung
zur Rettung von Menschen
BUCHEN. Im Schulungsraum der
Feuerwache Buchen fand am ver-
gangenen Wochenende der Lehr-
gangsabschluss des Atemschutzge-
räteträger-Lehrgangs statt.

Acht Teilnehmer aus den Ge-
meinden Buchen, Mudau, Wald-
brunn, Billigheim und Limbach er-
hielten ihre Teilnehmerurkunden
für die bestandenen Lehrgänge
durch den stellvertretenden Kreis-
brandmeister Klaus Theobald und
den stellvertretenden Kommandan-
ten Markus Peiß (Mudau) sowie
Lehrgangsleiter Martin Henn.

Der Klaus Theobald bedankte
sich bei Martin Henn und seinem
Team für die geleistete Arbeit und
überbrachte die besten Wünsche
von Bürgermeister Roland Burger,
Landrat Dr. Achim Brötel und Kreis-
brandmeister Rainer Dietz und be-
dankte sich für das gezeigte Engage-
ment der Teilnehmer am Dienst am

Nächsten. Lehrgangsleiter Henn be-
dankte sich bei seinem Team, den
Mitausbildern Arno und Florian Noe
und deren Helfern.

Die stetig steigenden Anforde-
rungen an die Feuerwehrmänner
und Frauen machen eine ständige
Aus- und Weiterbildung der Einsatz-
kräfte notwendiger denn je. Deshalb
wies er die Teilnehmer ausdrücklich
darauf hin, dass das Gelernte nun in
den Heimatwehren umzusetzen
und durch Üben zu Vertiefen sei.

Im Bereich des Atemschutzlehr-
ganges wurde in 25 Lehrgangsstun-
den Fachwissen gemäß den Vorga-
ben der Feuerwehr-Dienstvorschrift
vermittelt. Dieser Lehrgang ist einer
der wichtigsten Lehrgänge und der
körperlich schwerste auf Kreisebe-
ne. Er ist die generelle Vorausset-
zung zur Menschenrettung und
Brandbekämpfung bei allen Einsät-
zen. Ziel der Ausbildung ist die Befä-

räteträger sind: Sven Wolf und Ben-
jamin Ebert (beide Schollbrunn), Va-
leri Orschlet und Thomas Grimm
(beide Buchen), Simon Herkert
(Schloßau), Christian Lüth (Katzen-
tal), Benjamin Haas (Fahrenbach)
und Tobias Friedel (Limbach). mag

higung zum Einsatz unter Atem-
schutz. Themen waren Atemgifte,
Grundlagen der Atmung unter
Atemschutz, Atemschutztauglich-
keit, Geräteeinsatz, Atemschutzein-
satzgrundsätze und ein Leistungs-
nachweis. Die neuen Atemschutzge-

Acht neue Atemschutzgeräteträger erhielten nach bestandenem Lehrgang in Buchen
die Teilnahmeurkunde. BILD: GRIMM

DALLAU

Behindertentestament
DALLAU. Auf Veranlassung der
Lebenshilfe-Ortsvereinigungen
Buchen und Mosbach informiert
Rechtsanwalt Dr. Wolfgang Roth am
Mittwoch, 17. November, um 19.30
Uhr im Landgasthof „Zur Pfalz“ kos-
tenfrei über alle Fragen im Zusam-
menhang mit der Errichtung eines
sogenannten Behindertentesta-
ments. Die jüngsten Änderungen in
Gesetzgebung und Rechtsprechung
spielen dabei eine besondere Rolle.

Anschluss an die Versammlung soll
noch die im Sommer ausgefallene
TC-Feier für alle Mitglieder stattfin-
den. Anmeldungen bis Montag, 15.
November, unter Telefon 06292/
887.

Themenabend Engel
HETTINGEN. Zur Einstimmung auf die
Adventszeit veranstaltet der Famili-
enkreis einen Themenabend über
Engel mit Gemeindereferentin
Marion Grimm am Donnerstag, 25.
November, um 20 Uhr im Heinrich-
Magnani-Haus.

Oratorium „Der Messias“
BÖDIGHEIM. In der Kreuzeskirche
Bödigheim wird am Sonntag, 21.
November, um 17 Uhr „Der Mes-
sias“ von Georg Friedrich Händel
aufgeführt. Die Leitung hat Michael
Hanel.

NEUES AUS BUCHENS STADTTEILEN

Treffen der Selbsthilfegruppe
HAINSTADT. Die Selbsthilfegruppe
„Aphasie und Schlaganfall“ trifft sich
am Donnerstag, 18. November, um
17 Uhr im Gasthaus „Schwanen“ in
Hainstadt. Dr. Eberhard Barth wird
eine Multimediaschau mit dem
Thema „Ruhr 2010 – Kulturhaup-
stadt Europas“ vorführen.

Herbstabschlussübung
HOLLERBACH. Die Herbstabschluss-
übung der Feuerwehrabteilungen
Hollerbach und Oberneudorf findet
am Samstag, 20. November, um 16
Uhr in Hollerbach statt.

Versammlung des TC
BÖDIGHEIM. Die Mitgliederversamm-
lung des TC Bödigheim findet am
Samstag, 20. November, um 19 Uhr
im Reservistenheim statt. Im

BUCHEN

Lebensrettende Maßnahmen
BUCHEN. Ein acht Unterrichtseinhei-
ten dauernder Kurs „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen“ findet am
Samstag, 20. November, im DRK-
Rettungszentrum in Buchen statt.
Kursbeginn ist um 9 Uhr, Ende 15.30
Uhr. Der Lehrgang ist Vorausset-
zung für den Erwerb des Pkw- und
Kraftrad-Führerscheins. Anmeldun-
gen nimmt der DRK-Kreisverband
Buchen unter Telefon 06281/52220,
oder online (www.drk-buchen.de),
entgegen.

Jahreshauptversammlung
BUCHEN. Die Generalversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Buchen,
Gesamtstadt, die satzungsgemäß
nur alle fünf Jahre vorgesehen ist,
findet am Freitag, 26. November, um
19.30 Uhr im Florianssaal der Feuer-
wache in Buchen statt. Unter ande-
rem stehen Wahlen auf der Tages-
ordnung.

Bratäpfel und Hüttenromantik
BUCHEN. Einen vorwinterlich-gemüt-
lichen Nachmittag veranstaltet die
Kreisgruppe der Ostpreußen, West-
preußen und Pommern am Sams-
tag, 20. November, um 14 Uhr in
Eiersheim in einer Hütte. Es wird
musiziert und vorgelesen. Informa-
tion unter Telefon 06281/ 8137. Ein
Bus wird eingesetzt, der wie folgt
fährt: 12.30 Uhr Buchen, 12.40 Uhr
Hainstadt, 12.50 Uhr Walldürn und
13.10 Uhr Hardheim/Post.


